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M-1 - bis etwa 16. Schwangerschaftswoche bei Risiko einer Fetalen Wachstumsrestriktion 

- Telefonat mit Vorstellung des Angebots der psychosozialen Versorgung 

- Erhebung ausgewählter anamnestischer Daten 

- Besprechung der aktuellen Situation und möglicher Belastungen 

- bei Bedarf Vermittlung weiterer psychosozialer Unterstützung 

M-2 - etwa zur 24. bis 30. Schwangerschaftswoche bei Fetaler Wachstumsrestriktion  

- Telefonat (bei stationärer Aufnahme Besuch am Bett) 

- Besprechung möglicher Belastungen und vorhandener Ressourcen 

- Informationen zur Entbindungseinrichtung mit Möglichkeit der Klinikbesichtigung 

- Informationen zur anschließenden kinderärztlichen Betreuung 

- bei Bedarf Vermittlung weiterer psychosozialer Unterstützung 

 
M-3 - ab Aufnahme der Schwangeren in der Frauenklinik bis Entlassung des Kindes 

- bindungsorientierte/supportive Beratung, ggf. Krisenintervention 

- theoretische und praktische Anleitungen 

- bei Bedarf Vermittlung weiterer psychosozialer Unterstützung 

M-4 - 4. Woche nach Entlassung des Kindes 

- Online-Befragung zum kindlichem Verhalten sowie zum elterlichen Erleben 

- auswertendes telefonisches Gespräch mit entwicklungspsychologischer Beratung 

- bei Bedarf Vermittlung weiterer psychosozialer Unterstützung 

M-5 - 1 Jahr nach der Geburt des Kindes 

- Online-Befragung zur kindlichen Entwicklung sowie zum elterlichen Erleben 

- Entwicklungsuntersuchung des Kindes in der Klinik 

- auswertendes telefonisches Gespräch mit entwicklungspsychologischer Beratung 

- bei Bedarf Vermittlung weiterer psychosozialer Unterstützung 
 


